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Srepheven su und aquf Fivjenfrein,
Hoven der Horrfihaften Seffenfiein, Feiedland, wie aush Der Tfhehner
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G prifiine Senriette Louije,
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ntflicht cimmal ifr bangen Stunden,

Die Unvuh:ooll mit Angft verbunden,
Cneflicht, und lafe Der Freude Lauf:

&3 firahle cin neuer Glang und Schimmer

S Ghwfienfieing beteibte  Simmer,

Und Beiteve feine Wolfen auf,

@d)au! el 3cigt fich  frohe Stille,
age Mars mit dngfilicherm Gebriille

Didy oft wmringt , Dich Hart bedropt:
agBo Kugen Bevg und Thal befivichen,
Bedrdngte Untevehanen wicher,

®fangt nun cin frohes Movgens Roth.

Sﬁé wahr? s IWoher 2 s 2 Weldy cine Frage?
Dor HERR, fo weislich Jeit wnd Tage,
ey div gu gut, [ingfE ausacdacht,
Hat Deinen Graf ouf feenen IWegen,
Wefehiist geevont it Heil wnd Segen
Rubm <ol vermdhlt, Div wicderbracht,
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@ill Kleinod aug des Harvges Lindern,
Dor Schymucd von Stollbergs theuven Prandern,
et Hohbergs Stamm it neuce Pracht,
Dig Kleinod hat in unfern. Guingen,
Nach Hofnungs=vollen  Myreeh : Krangen,
< Div: cine neue Krone bracht.

@o trauvig. a8 Didy vor viee Jabren,

Sein Volé, o Graf! bey Kriegs s Gefabren
Dabin: nach Weigheit sichen fuh;

AWo fich an den bevihmeen Higeln,

Safinend teube Fluthen fpiegeln ;
6 froh vufts nun s Dein Graf iff da!

Y
?&)ic mandes Seugnif e uns. lefer,
9Bie groff Dein Eifer dovt  gerefen,

Der: Rechte Grund wohl eingufehn.
Nichts eonte. Dich bey frihemn Wachen,
Lind fpdter Rub cvmider machen,

Bif vag, wag Du gefucht, gefcheb.

S‘Dm wo man die, fo ganen Staaten,
Dereinflen folfer heilfam  vathen,
Sieht in. der befen Blnee fiehry
QRird auch in Themig Heiligthume
Sein fronunes Beifwiel frers mit Rubme
Gelehreer Abnen  Lob exhobhn.

Sct}t folit ©u reichen Nuten gicher s

Sihau, welchen Lobn vor foldh. Bemithen,
Hat Div der ferne Havg gebradt.

Dir it Die, fo an Geiff und Gaben,

Huld, Gnad und Tugend bochft evhaben,
Die befie Grafin zugedadt.

%c(d} Reits, weldh Anmutsoolles Wefer,
o Nicdvigen um Troff evlefen,
pat ung dev Warheit Ruf begeige,
Der quofic Guiff der Sie belebet,
Sie tiber Stand und Gl evhebe,
Macht aller Hegen Jhr gencigt.
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: unb och teiff Sie von Feinem Rubme,
Alg, wenn beim wabren Chriffenthurme,
e Heew von Guad und  Warheit fingts
Und dom gur Ghy allein fan (eben,
Der fich fiw . ung dabin gegeven;
aRenn Ihr - ibm wag um Preif - gelingt.

@icb, thenre Gvdfin, fehn wiv Heute
Querft an unfers Grofens Scite,

Lnd iund und Hevge ean niche rubn s
Bifi wiv dev Borficht tweifeny Leiten,
oy ik, und aud) vov fimftge Seitery

Die treufiern Wimfehy 1nd - Seufter thu.

@;c Ghrfurdt foming im Seieveleide
Der Redlichen, und fireu vov Beide,
Der GOttheit reicher Weivaud hing
FEHOBYU, fy Hive und  Hageer ! 3
Do reihfte Segen deiner Giter ‘
Griille Beider Horp wd Sinnt

(ja {of Bey bald’ger Sricdens = Stille,
O HERR, was Deine Segens = Siille,
Ror Sie vor Heil und Gfi beftimme,
ouf Berg’ und Thaler Tberfliegen,
Die unter “Fhnen Sehu genifiery,
Daf nihts mehe ibren Slor  benimme,

@cin Rathfohfuff Dev: e8 fo vegicvet,
o Sie beatinke 3u ung  gefithret,

qgivd von und Danebarlich vevehrt.
Qaff nun Shr Pohes Bepfpicl fehren s
ie glicklicy die, fo dich trew ehren s
Wie deine .Sucd)t Oie YDolfare mebrts
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	Bey der höchst erfreulichen Ankunft des Hochgebohrnen Grafen und Herrn, Herrn Hans Heinrich des heil. Röm. Reichs Grafen von Hochberg, Freyherrn zu und auf Fürstenstein, Herrn der Herrschaften Fürstenstein, Friedland, wie auch der Tschechner und Wernersdorffischen Gütter [et]c. und der Hochgebohrnen Gräfin und Frau, Frau Christine Henriette Louise, vemählte des heil. Röm. Reichs Gräfin von Hochberg, Freyin zu und auf Fürstenstein, Frau der Herrschaften Fürstenstein Friedland, wie auch der Tschechner und Wer
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